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1 AUSGANGSLAGE UND AUFGABENSTELLUNG 

Die Life Asset Managers Logistics GmbH plant die Errichtung eines neuen Logistikzentrums 

in Wadersloh. Die Lage des geplanten Vorhabens ist in der nachfolgenden Abbildung dar-

gestellt. 

                 

Abbildung 1: Lage des geplanten Logistikzentrums (rot), Kartendaten: © 2023 GeoBasis-DE/BKG 
(©2009), Google 

Die Erschließung des Grundstückes ist über Zufahrten an der Diestedder Straße vorgese-

hen. Die Anbindung an das übergeordnete Straßennetz erfolgt über den Knotenpunkt B58 

Münsterstraße/Diestedder Straße. Die mögliche Erschließung ist in der nachfolgenden Ab-

bildung dargestellt.  
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Abbildung 2: geplantes Logistikzentrum, Bildquelle: Köster GmbH 

Überregional gesehen liegt das Plangebiet verkehrlich gut angebunden direkt an der B58.  

Zum Nachweis der leistungsfähigen Erschließung wurde eine Verkehrsuntersuchung er-

stellt.   
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2 LEISTUNGSBESCHREIBUNG 

Das geplante Logistikzentrum wird die Hauptausrichtung von und zur B58 haben. Aus die-

sem Grund wurden für die Machbarkeitsstudie die Untersuchung der folgenden Knoten-

punkte und Streckenabschnitte durchgeführt: 

• K1, Einmündung Diestedder Straße/ Diestedder Straße und 

• K2, B58 Münsterstraße/ Diestedder Straße 

Die Lage der Knotenpunkte ist in der nachfolgenden Abbildung dargestellt. 

 

Abbildung 3: Lage der zu untersuchenden Knotenpunkte, Kartendaten: © 2023 GeoBasis-DE/BKG 
(©2009), Google 
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3 VERKEHRSANALYSE 

Im Rahmen der Verkehrsanalyse wurden aktuelle Verkehrsbelastungen ermittelt und darauf 

aufbauend rechnerisch bewertet. 

3.1 Verkehrserhebungen 

Die Erhebungen wurden am 20.06.2024 über 24h durchgeführt. Die Erhebungspunkte sind 

in der nachfolgenden Abbildung dargestellt. 

 
Abbildung 3: Übersicht des Untersuchungsgebietes und der Verkehrserhebungen, Kartendaten: © 

2023 GeoBasis-DE/BKG (©2009), Google 
 

Die Verkehrsmengen wurden für die folgenden Knotenpunkte bestimmt: 

• K1, Einmündung Diestedder Straße/ Diestedder Straße und 

• K2, B58 Münsterstraße/ Diestedder Straße 

Die Ergebnisse der Verkehrserhebungen sind graphisch als Knotenstromdiagramme für die 

Morgen- und Abendspitze sowie für 24 Stunden in ANHANG 1 dargestellt. 

3.2 Rechnerische Leistungsfähigkeitsnachweise 

Die Bewertung der vorhandenen und zukünftig erreichbaren Verkehrsqualitäten erfolgt auf 

der Grundlage der rechnerischen Nachweise gemäß dem Handbuch für die Bemessung von 

Straßenverkehrsanlagen (HBS, Fassung 2015). Die Nachweise wurden mit dem HBS-Re-

chenprogramm der Arbeitsgruppe Verkehrstechnik von Prof. Dr.-Ing. habil. Werner Schna-

bel für die Spitzenzeiten erstellt. 
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Die Einordnung in Qualitätsstufen des Verkehrsablaufs (QSV) erfolgt anhand der mittleren 

Wartezeiten. In der folgenden Abbildung sind die Grenzwerte für verschiedene Knoten-

punkttypen dargestellt. 

Abbildung 4: Darstellung der erreichbaren Verkehrsqualitäten für verschiedene Knotenpunkttypen, 
Quelle: HBS 2015 

Maßgebend für die Beurteilung der Verkehrsqualität eines Knotenpunktes ist nach HBS [1] 

die schlechteste Qualitätsstufe, die sich für einen einzelnen Verkehrsstrom ergibt. 

Die Einteilung der Qualitätsstufen erfolgt nach dem Schulnotenprinzip und ist in der nach-

folgenden Abbildung dargestellt. 

Abbildung 5: Qualitätsstufen des Verkehrsablaufs gemäß HBS 2015 [1] 

Im Untersuchungsgebiet sind ausschließlich nicht signalisierte Knotenpunkte bewertet wor-

den. Die Qualitätsstufen des Verkehrsablaufs an Knotenpunkten ohne Lichtsignalanlage 

bedeuten nach HBS 2015 [1]: 
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• QSV A: Die Mehrzahl der Verkehrsteilnehmer kann nahezu ungehindert den Knotenpunkt 

passieren. Die Wartezeiten sind sehr gering. 

• QSV B: Die Abflussmöglichkeiten der wartepflichtigen Verkehrsströme werden vom be-

vorrechtigten Verkehr beeinflusst. Die dabei entstehenden Wartezeiten sind gering. 

• QSV C: Die Verkehrsteilnehmer in den Nebenströmen müssen auf eine merkbare Anzahl 

von bevorrechtigten Verkehrsteilnehmern achten. Die Wartezeiten sind spürbar. Es 

kommt zur Bildung von Stau, der jedoch weder hinsichtlich seiner räumlichen Ausdeh-

nung noch bezüglich der zeitlichen Dauer eine starke Beeinträchtigung darstellt. 

• QSV D: Die Mehrzahl der Verkehrsteilnehmer in den Nebenströmen muss Haltevorgänge, 

verbunden mit deutlichen Zeitverlusten, hinnehmen. Für einzelne Verkehrsteilnehmer 

können die Wartezeiten hohe Werte annehmen. Auch wenn sich vorübergehend ein 

merklicher Stau in einem Nebenstrom ergeben hat, bildet sich dieser wieder zurück. Der 

Verkehrszustand ist noch stabil. 

• QSV E: Es bilden sich Staus, die sich bei der vorhandenen Belastung nicht mehr abbauen. 

Die Wartezeiten nehmen sehr große und dabei stark streuende Werte an. Geringfügige 

Verschlechterungen der Einflussgrößen können zum Verkehrszusammenbruch (d.h. stän-

dig zunehmende Staulänge) führen. Die Kapazität wird erreicht. 

• QSV F: Die Anzahl der Verkehrsteilnehmer, die in einem Verkehrsstrom dem Knoten-

punkt je Zeiteinheit zufließen, ist über eine Stunde größer als die Kapazität für diesen 

Verkehrsstrom. Es bilden sich lange, ständig wachsende Staus mit besonders hohen War-

tezeiten. Diese Situation löst sich erst nach einer deutlichen Abnahme der Verkehrsstär-

ken im zufließenden Verkehr wieder auf. Der Knotenpunkt ist überlastet. 

Die vorhandenen Analysequalitäten für die Morgenspitze sind in Abbildung 6 dargestellt. 

 

Abbildung 6: Analysequalitäten für die untersuchten Knotenpunkten, Morgenspitze 
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Die vorhandenen Analysequalitäten für die Morgenspitze sind in der nachfolgenden Abbil-

dung dargestellt. 

Abbildung 7: Analysequalitäten für die untersuchten Knotenpunkten, Abendspitze 

Die Ergebnisse zeigen, dass alle heute vorhandenen Verkehre an den untersuchten Kno-

tenpunkten sowohl in der Morgen- als auch in der Abendspitzenstunde mit einer sehr guten 

(QSV=A) Verkehrsqualität abgewickelt werden können. 

4 PROGNOSE-PLANFALL 

Das Planvorhaben besteht aus der Errichtung eines Logistikzentrums mit insgesamt drei 

Hallen und einer vorgesehenen Nutzung als Logistikfläche und Büronutzung. Das Planvor-

haben mit den planerischen Eckdaten ist in der nächsten Abbildung dargestellt. 

 

Abbildung 8: Planvorhaben Logistikzentrum Wadersloh 

Der Prognose-Planfall berücksichtigt alle verkehrlichen Veränderungen, die aufgrund der 

geplanten Bebauung zu erwarten sind. Die Verkehrsbelastungen des Prognose-Planfalls 
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entsprechen den Verkehren aus den Verkehrserhebungen überlagert mit den aus der ge-

planten Nutzung zusätzlich zu erwartenden Neuverkehren. 

4.1 Verkehrserzeugung 

Die Abschätzung der Neuverkehre erfolgte in Anlehnung an das Verfahren Ver_Bau, Ab-

schätzung der Verkehrserzeugung durch Vorhaben der Bauleitplanung; Heft 42 der Hess. 

Straßen- und Verkehrsverwaltung, Hess. Landesamt für Straßen- und Verkehrswesen 

(Hrsg.); Dietmar Bosserhoff (Verf.); Wiesbaden, 2005 [4]. 

Die detaillierte Aufstellung der Verkehrserzeugung mit den verwendeten Eingangsparame-

tern sind je Halle und Büronutzung in Anhang 3 detailliert dargestellt.  

In der nachfolgenden Abbildung werden die Summenwerte über alle im Prognose-Planfall 

auftretenden Fahrtenaufkommen durch die geplanten Nutzungen dargestellt.  

 
Abbildung 9: Summe aller erzeugten Neuverkehre für das Planvorhaben 

Darauf aufbauend werden die für einen Werktag erzeugten Verkehre über eine Summen-

ganglinie tageszeitlich verteilt. 

Grundlage der Summenganglinie sind Erfahrungswerte aus anderen Untersuchungen und 

Ganglinien nach Bosserhoff. Diese werden getrennt nach Quell- und Zielverkehr für Be-

schäftigtenverkehr (Pkw-Verkehr), Wirtschaftsverkehr (Transporter/Sprinter) und Wirt-

schaftsverkehr (Lkw>3,5t) ermittelt. 

Die Ergebnisse sind nachfolgend dargestellt. 
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Abbildung 10: Verteilung aller erzeugten Neuverkehre für das Planvorhaben auf die Verkehrsarten 
 

 
Abbildung 11: Verteilung aller erzeugten Neuverkehre für das Planvorhaben auf die Tageszeiten 
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4.2 Verkehrsverteilung 

Aufbauend auf die Erzeugung der Neuverkehre wurden diese auf das übergeordnete Stra-

ßennetz verteilt.  

Für das Planvorhaben wurden folgende Randbedingungen berücksichtigt: 

• Grundlage der Verkehrsverteilung sind die aktuellen Verkehrserhebungen aus Juni 2024 

• Die Wirtschaftsverkehre werden direkt über die Diestedder Straße auf die Münsterstraße 

(B58) geführt.  

• Am Knotenpunkt Diestedder Straße (K56) / Münsterstraße (B58) erfolgt die Verteilung 

entsprechend der erhobenen Analyseverkehre. 

Die angenommen prozentualen Verteilungen sind in den folgenden Abbildungen dargestellt. 

 

Abbildung 12: angenommene Verteilung der Wirtschaftsverkehre auf das übergeordnete Straßen-
netz, prozentual 
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Abbildung 13: angenommene Verteilung der Pkw-Verkehre auf das übergeordnete Straßennetz, pro-

zentual 

Abbildung 14: angenommene Verteilung der Wirtschaftsverkehre auf das übergeordnete Straßen-
netz, absolut, Transporter und Sprinter 

Die daraus resultierenden Verkehrsmengen werden in Anhang 4 dargestellt. 
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Abbildung 15: angenommene Verteilung der Wirtschaftsverkehre auf das übergeordnete Straßen-
netz, absolut, Lkw > 3,5t 

 

Abbildung 16: angenommene Verteilung der Pkw-Verkehre auf das übergeordnete Straßennetz, ab-
solut 
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Die daraus resultierenden Verkehrsmengen werden für die Morgen- und Abendspitze in 

Anhang 3 dargestellt. 

4.3 Bewertung der Verkehrsabläufe für den Prognose-Planfall 

Für die Bewertung der Prognose-Verkehrsabläufe wurden die maßgeblichen Belastungen 

für den Prognose-Planfall ermittelt. 

Die Darstellungen der Belastungen erfolgen in Anhang 3. 

Auch für die Belastungen des Prognose-Planfalls wurden rechnerische Leistungsfähigkeits-

nachweise geführt. Die Ergebnisse sind in den nachfolgenden Abbildungen dargestellt. 

Abbildung 17: Verkehrsqualitäten für die untersuchten Knotenpunkten, Prognose-Planfall, Morgen-
spitze 
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Abbildung 18: Verkehrsqualitäten für die untersuchten Knotenpunkten, Prognose-Planfall, Abend-

spitze 

Alle Nachweise ergeben sehr gute Verkehrsqualitäten. Aus verkehrlicher Sicht ist eine An-

siedelung eines Logistikzentrums an der vorgesehenen Stelle möglich. 

5 ZUSAMMENFASSUNG 

Die Life Asset Managers Logistics GmbH plant die Errichtung eines neuen Logistikzentrums 

an der Diestedder Straße in Wadersloh.   

Die Erschließung des Grundstückes ist über Zufahrten an der Diestedder Straße vorgese-

hen. Die Anbindung an das übergeordnete Straßennetz erfolgt über den Knotenpunkt B58 

Münsterstraße/Diestedder Straße.   

Zum Nachweis der leistungsfähigen Erschließung wurde eine Verkehrsuntersuchung erstellt 

werden.  

Im Rahmen der Verkehrsanalyse wurden aktuelle Verkehrsbelastungen ermittelt und darauf 

aufbauend rechnerisch bewertet. Die Erhebungen wurden am 20.06.2024 über 24h durch-

geführt.  

Die Verkehrsmengen wurden für die folgenden Knotenpunkte bestimmt: 

• K1, Einmündung Diestedder Straße/ Diestedder Straße und 

• K2, B58 Münsterstraße/ Diestedder Straße 
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Die Bewertung der vorhandenen und zukünftig erreichbaren Verkehrsqualitäten erfolgt auf 

der Grundlage der rechnerischen Nachweise gemäß dem Handbuch für die Bemessung von 

Straßenverkehrsanlagen (HBS, Fassung 2015). Die Nachweise wurden mit dem HBS-Re-

chenprogramm der Arbeitsgruppe Verkehrstechnik von Prof. Dr.-Ing. habil. Werner Schna-

bel für die Spitzenzeiten erstellt. 

Die Ergebnisse zeigen, dass alle heute vorhandenen Verkehre an den untersuchten Kno-

tenpunkten sowohl in der Morgen- als auch in der Abendspitzenstunde mit einer sehr guten 

(QSV=A) Verkehrsqualität abgewickelt werden können. 

Das Planvorhaben besteht aus der Errichtung eines Logistikzentrums mit insgesamt drei 

Hallen und einer vorgesehenen Nutzung als Logistikfläche und Büronutzung. 

Der Prognose-Planfall berücksichtigt alle verkehrlichen Veränderungen, die aufgrund der 

geplanten Bebauung zu erwarten sind.   

Die Abschätzung der Neuverkehre erfolgte in Anlehnung an das Verfahren Ver_Bau, Ab-

schätzung der Verkehrserzeugung durch Vorhaben der Bauleitplanung; Heft 42 der Hess. 

Straßen- und Verkehrsverwaltung, Hess. Landesamt für Straßen- und Verkehrswesen 

(Hrsg.); Dietmar Bosserhoff (Verf.); Wiesbaden, 2005 [4]. 

Die Verkehrserzeugung ergibt für den Endausbau eine Neuverkehrsmenge von 610 Kfz-

Fahrten/Werktag. Diese Verkehre wurden über eine Summenganglinie tageszeitlich verteilt 

und somit für die Morgen- und Abendspitze die maßgeblichen Verkehrsmengen ermittelt. 

Grundlage der Summenganglinie sind Erfahrungswerte aus anderen Untersuchungen und 

Ganglinien nach Bosserhoff. Diese wurden getrennt nach Quell- und Zielverkehr für Be-

schäftigtenverkehr (Pkw-Verkehr), Wirtschaftsverkehr (Transporter/Sprinter) und Wirt-

schaftsverkehr (Lkw>3,5t) ermittelt. 

Aufbauend auf die Erzeugung der Neuverkehre wurden diese auf das übergeordnete Stra-

ßennetz verteilt.  

Bei der Verteilung wurden angenommen, dass alle Wirtschaftsverkehre (100%) über die 

B58, Münsterstraße abgewickelt werden. Alle sonstigen Verkehre wurden aufgrund der ak-

tuellen Verkehrserhebungen verteilt.  

Alle Nachweise für die Prognose-Planfälle ergeben sehr gute Verkehrsqualitäten. Aus ver-

kehrlicher Sicht ist eine Ansiedelung eines Logistikzentrums möglich. 
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ANHANG 
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 Ergebnisse der Verkehrserhebungen 

 

      

                                                        

                                              
                  



Logistikzentrum Wadersloh  Ergebnisbericht 

  Seite 22 

 

 Rudolf Keller 240731_WAD-LOG1_Bericht_01-00-00 

Verkehrsingenieure GmbH  

 

 

 

 
 
 

 
 
 
  



Logistikzentrum Wadersloh  Ergebnisbericht 

  Seite 23 

 

 Rudolf Keller 240731_WAD-LOG1_Bericht_01-00-00 

Verkehrsingenieure GmbH  

 

 

 

 

  



Logistikzentrum Wadersloh  Ergebnisbericht 

  Seite 24 

 

 Rudolf Keller 240731_WAD-LOG1_Bericht_01-00-00 

Verkehrsingenieure GmbH  

 

 

 

  



Logistikzentrum Wadersloh  Ergebnisbericht 

  Seite 25 

 

 Rudolf Keller 240731_WAD-LOG1_Bericht_01-00-00 

Verkehrsingenieure GmbH  

 

 

 Verkehrserzeugung für den Prognose-Planfall 

Verkehrserzeugung für Unit 1, insgesamt 190 Kfz-Fahrten je Werktag 

 

 

  



Logistikzentrum Wadersloh  Ergebnisbericht 

  Seite 26 

 

 Rudolf Keller 240731_WAD-LOG1_Bericht_01-00-00 

Verkehrsingenieure GmbH  

 

Verkehrserzeugung für Unit 2, insgesamt 210 Kfz-Fahrten je Werktag 
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Verkehrserzeugung für Unit 3, insgesamt 210 Kfz-Fahrten je Werktag 
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 Verkehrsbelastungen für den Prognose-Planfall 

  

       

                                                        

                                              
                 

                 

                         

                                     

                                     



Logistikzentrum Wadersloh  Ergebnisbericht 

  Seite 29 

 

 Rudolf Keller 240731_WAD-LOG1_Bericht_01-00-00 

Verkehrsingenieure GmbH  

 

 
 

 


